
Vorgehensweise für das Erstellen einer Zuordnungsliste, 

 zur weiter-Verarbeitung mit einem SPS-Programm 

 

Voraussetzung für diese Vorgehensweise ist ein korrektes Eintragen der Eigenschaften bei 

den Digitalen und Analogen Ein- Ausgänge, sowie den SPS-Symbolen (siehe bereitgestelltes 

Projekt). 

 

Als erstes müssen die beiden beigefügten Dateien in Ordner kopiert werden. Das ist zum 

einen die Excel-Datei (GLX_SPS082 Zuordnungsliste BlockES.xlsx), die in den EPlan-Ordner 

„Systemstammdaten > Vorlagen“ kopiert werden muss. Die xml-Datei (LB.GLX_SPS081 

Zuordnungsliste + Blockfelder), muss in den Ordner „Systemstammdaten > Schemata“ 

kopiert werden muss. 

Als nächstes muss unter „Dienstprogramme > Fertigungsdaten“ die Maske „Export / 

Beschriftung“ aufgerufen werden. 

Dort, unter Einstellungen, den 3-Punkte-Button drücken. Jetzt öffnet sich ein weiteres 

Fenster zum eingeben, der zuvor abgespeicherten Dateien. 

In der Zeile Schema, hinten rechts, den Button „importieren“ drücken und das, oben 

beschriebene, Schemata auswählen oder auf die „Sonne“ klicken und ein neues Schema, mit 

dem Auswertungstyp „SPS-Diagramm“ anlegen. 

Unter dem Reiter „Datei“ den Dateityp „Excel-Datei (xlsx) auswählen, eine gewünschte 

Zieldatei angeben und zum Schluss unter „Vorlage“ die xlsx-Datei, die oben benannt wurde, 

durch den 3-Punkte-Button auswählen. 

Nach dem auf „ok“ geklickt wurde, gelangt man wieder zur Eingangsmaske. 

In dieser Maske die Ausgabeart „Exportieren und Anwendung starten“ anklicken, sowie den 

Haken bei „Anwenden auf gesamtes Projekt“ setzen. 

 

Nachdem auf „OK“ geklickt wurde, sollte sich die Zuordnungsliste öffnen. 


